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zum

100jährigen Bestehen
des

Männerchor 1901 Waldo( e.V.



GruJ3wort

Oegründet 1901 durch rund 30 Sangesfreunde unter der Leitung von Lehrer
Becher, kann der N,4ännerchor 1901 Waldorf e.V nunmehr auf eine ioojährge
Geschichte zudckblicken Zu diesem Jubiläum gratutiere ch dem Vere n und $i-
nen N,4üg iedern herz ch.
.Wo die Sprache aufhört, fängt die N,lusik an" sagte einrna der deutsche Dchter
und Komponisi E.T.A. Hoffmann. Musik verbindel die [/]enschen a ler Nationä iiären
,nlFrailander se sr eire Spracl^e rL die ganze Wer. Ob mit oder ohne Wo{F -
VL ,r. bfl1ql lmorinoLnger. Ceoanken. StrmmLngen r'rd fmorioner. -ür
Menschen jeder Sprache oder Hautfarbe versiänd ich, zum Ausdruck.
rr lhrem Verein fnden sich Menschen mit glelchen lnteressen zusammen,und

rrrLrsizieren gemeinsam. Zusammen gehen se ihrem Hobby nach und pftegen so
.lre Kameradschaft und das l\,,litelnander. Hinzu kommt noch e n wchtiger Aspeki:
Frohslnn und Geseligkelt, d e im Verein verbreitei werden.
Doch nicht nur dem Hobby und dem Brauchium widmet sich der t\,tännerchor 1901
Wä dorf e.V Durch seine Mitwrkung bei zahtreichen Veransiatiungen wie dem
Pfarrfest, der Seniorenfeier der Ortsgeme nde sowie Gotd- und Sit6erhochzeiien
eislel er einen wichtigen Beiirag für das kulture le und gesettschaft iche Leben in
der dörf chen Gemeinschäft
Eine ebend ge und aktive Vereinsarbeit isi für unsere ändtche Region von großer
Bedeutung. Für die Aufrechterhaltunq des Vereins, für das ehrenamfliche
Enqagement und für d e Kulturarbeit danke ch allen Lliigliedern herztich.
Den Jub läumsfelerlichkeiten wünsche ich enen ouien Vertauf und den
l . rb-sJ! l e.r scl-öne L'rd qese liqe StL,lder. Dq F rLk6ti( h aLf o e teizr i0O,ä1rF
ge Vereinsgeschichte lsi zugleich Ansporn für die komr.enden Aufgaben. Hierzu
wrinsche ich dem Vere n und seinen M tglledern weiterhin vet Erfotg - ganz nach
dem Leitmoiiv desVereins,,Dem Wahren, Guten, Schönen sollunser Lied edönen.,.

Bad Neuenahr Ahrweilei im September 2001

Or. Jürgen Pföhler
L nndräl des Kreises Ahrweiler und Schimhetr
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BahnhofEngeln

Die gelungene Pause
zur rechten Zeit!
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odet Vulkan-Erpi"ß er nch-
ns schön. Ob dlsZietortfb ein
leckeres Ftühstütk cder eine
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ROYAL PARTY SERVICE
hietet ne grolle anrl kleine
Leckzrcien. die n knnonsie.-
te Winterya en .loppeh so

Besuchen Sic uns
und laßsen

Sie sich verwöhnen!

rkpt,1,!'4

Brohkalstale 2I

Abseits vom Alltag,
Schmausen und Feiem!
Hiet, vo .ler vttkan-ExpteJ]
endel, nitkal i ehinllkr Nulu'.
könne Sic ft i'htnh unl li!il'(i-
.m. In.lct seräu,risen Hii e
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ROYAL PAR'I'Y SIIRVICE.

I4it rustikal. ud lei'ten
Gau'ne,tf.edc n. U tt d|tuk|i
wn Rahnatebsnn nk\t rar.
na(h Iht? wiirs.hc : Li,e-
M sik, PoD!rcit. , Kutsch-
fah en, IeJüh.te Wandc n'
gen, Resichtigu gan und t',,as

das Hensoßt noch beß.hrt...

Wir freuen uns auf Sie!

PETER GASPER GNbH
' 56651 Oberzissen . Telefon (026

:;,
äifri'
36)6881

GrulSwort

Llobe Sänger und Mltglieder des N,4ännerchors 1901 Waldorf e.V,
llsbe t\,4itbürgerinnen und [,4 iibürger,

dor Männerchor 190l Waldorf e.V feiert in dlesem Jahr sein 100 jähfiges Bestehen.
Als B0rgermeister der Verbandsgemeinde Bad Breisig lstes nrireine grcße Freude,
zu dl€sem herausragenden Anlass dem N4ännerchor 1901 Waldorf e.V zu seinem
Jubiläunr die herzlichsten Glückwünsche auszusprechen. cleichzeitig enibiete ich
don Sängem, l\,,litqliedern und dem Choneiter des Männerchores 1901 Waldorf e.V
mlt ihren Angehörigen und allen Gästen die aus diesem Anlass nach Waldorf kom-
rnen werden, einen helzlichen Willkommensgruß.
Irn kulturellen und gesellschaftlichen Leben der Gemeinde Waldori nimmt der
Münnerchor 1901 Waldorf e.V eine hervorragende Stelung ein. Sein jährliches
l-lorbstsingen mit befreundeten Vereinen erfreuen jedes Jahr zahkeiche Besucher
Dolür gebührt den Chormitgliedern unserer besonderer Dank.
Alch bei Veransialiungen der Gemeinde Waldorf, insbesondere der jährlichen
Soniorenieier, sowie Singen bei Goldenen Hochzeiten trägt der lIännerchor 190i
Woldorl e.V zur Förderung und Festigung der Gemeinschaft in der Ortsgemeinde

Dos gemeinsame Singen in einenr Chor erfordert einen hohen Einsatz än
ldoalismus und die Treue zum Verein. Auch wenn es manchmal den Anschein hat.
uass dr6se Fiqelsclatt im Scl-winden begnfel sei, bin ich davon überzergt. dass
d € lebondige Gemeinschaft des lvlännerchors 1901 Waldorf e.V äuch in Zukunft
von ld€alisten in großer Zahlgeprägt sein wird.
Don anstehenden Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich viel Erfolg.

Hubort Ausch
Bürgsrmesler



Grut3wort

i901 - 2001:100 Jahre Männerchor 1901 Waldorf e.VI lvlit Stolz kann der
tMännerchor auf 100 Jahre Vereinsgeschichte zurück blicken. 100 Jahre, in denen
der Chor zu den maßgeblichen Säulen des gesellschaftlichen Lebens von Waldorf
g€hört. H ierfür gebi.lhrt ihm Dank und Anerkennung.l00 Jahre hat die ldee, die den
Chor zusammenhäli und mit Leben edüllt. alle Wirren der Zeit überstanden und
slellt sich nun selbst ein ehrendes Zeugnis für eine intakte Gemeinschaft aus-
Der Männerchor 1901 Waldorf e.V feiert nun ein Jubiläum, äuf das er mit Recht
slolz sein kann. Die Freude über dieses Vereinsjubiläum teilt auch die cemeinde,
die zu diesem Fest die herzlichsten clückwünsche entbietet. Ohne unseren
lvlännerchor wären viele Veranstaltunqen der cem€inde und in der Gemeinde um
€inen wesentlichen Höhepunki ärmer: Der l\,{ännerchor gehört zur Lebensqualität
des Dorfes.

100 Jahre Männerchor 1901 Waldorf e.V heißt auch, einhunderi Jahre auf ein
gomeinsames Ziel hinarbeiten, einhundert Jahre Harmonie. ,,Harmonie", also der
wohllönende Zusammenklang vieler verschiedens Stimmen, hat letztlich den
l,]ännerchor 1901 Waldorf e.V zusammengehalten. Diese Harmonie wünsche ich,
auch im Namen des Gemsinderats und der Dorfgemeinschait, unssrem
Männerchor für viele weitere Jahre.

harmonischen Verlauf seiner
ihm noch mehr Sympathie und

Auch wünsche ich dem Chor einen
Jubiläumsveranstaltungen und dass diese
Anerkennung bingen mögen.

Klaus Hameyet
Orlsbürgermeister



Wir löschen lhren Durst

lhr Partner in allen
Gastronomiefragen

GETRANKE

Be ann
oo 53498 BAD BREISIG

TEL. (0 26 33) 45450o

a Finanzierung und Verwaltung
a Beratung in der Szene-Gastronomie

Wir können viel für Sie tun! . . .

Iitrüö

Grul3wort

Aut €ine 100jähnge Vereinsgeschicht€ zurückbticken zu dürfen ist schon etwas
Bosonderes. Der lvlännerchor Waldorf ist in dieser Zeit stets seinem Leitmotiv trou
gebli€ben 

'Dem 
Wahren, Guten, Schönen soll unser Lied ertönen.,

ln der Wiren des vergangenen JalrhLlnoels war dies siche ich leine einfache
ALrrgabe. D.e Dorfgemeinschaft vedanK dem Chor vie,e schöne und narmonrsche
Slundsn durch den cesang-
B€llügelt durch die endlose Liebe zum Lied setzten sich dje Sänoer siets unei-
g€nnil/ig Jnd begeisted tü/ di€ Betange des Ve€ins ern.
lm Jahr des Ehrenamtes gebührt dieser ehrenamtlichen Tätigkeit ein besonderes
Donksschön.
lch gratuliere dem Männerchor Waldorf recht herztich zum iO0. ceburtstag,
wünsche dem Verein für die Festveranstaltung einen harmonischen Ve auf und für
dl6 Zukunft alles Gute, besonders jugendlichen Nachwuchs.

H€n5 Dieter Felten
1 Ortsboigeordneter



Für alle Lebensphasen erne:

Hauptagentur

sichere Lösung.
Natürlich brauchen Sie Schutz vor den ver-

schiedenen Risiken des kbens. Aber brauchen

Sie daftir verschiedene Versicherungsunterneh-

men? Mit unterschiedlichen Bedingungen und

Ansprechpartnern) Und dem fusiko. daß in

Ihrer Absicherung Lücken entsteheni Nein. Um

rundum.icher ru 
'ein, 

brauchen Sie nur die

MultiPlus Prirat-Police der Zürich Agrippina.

Mit verbesserten l,eistungen, günstigen Kondi-

tionen und individuellen Möglichkeiten. Wir

informieren und beraten Sie gerne.

Norbert Weyers

Friedrich-Rech-Straße 237
56566 Neuwled (oberbleber)

Ielelon: 02631/3434 44
Telelex: 02631/343445

@
URICHz

AGRIPPINA

t0

Grul3wort

Zum 100-jährgen Vereinsiubiläum des Männerchor 1901 Waldorf e.V übemittete
lch gerne meine persönlichen crüße und Glückwünsche und die des
Brndesvorslandes im Sänqerbund Rheinland-Pfalz.
loh vorbinde damit gleichzeiiig unseren Dank und die Anerkennung für das beson-
dsro Engagement lhres Vereins im kulturellen und gesettschafttichen Wirken in
unserom Landesverband,

t!4ö0€ lhr Verein seine kulturelle Tätigkeit - wie in all den Jahren - mit Motivation
0ngohen, so dass Sie nicht nur Freude in lhrer eigenen Sängedamilio verbreiten,
Hondorn auch daüber hinaus.
Wonn es lhnen dann noch gelingi, immer wieder aktive Sänger und vietteichi
ArkÜnttig auch Sängerinnen und Kindersowie Jugendliche in lhre Kulturarbeit ein-
,,,rbrnder. w"d lhr Ve€in stark genLg sein. sich gegen so manche tärmerde
Zoilsrsche nung durchzuselzen.
Möge lhrJubiläumzu einem Hdhepunkt derVereinsgeschichie werden, an das man
{tsrn€ zurückdenkt und möge es dazu beitragen, vielo Menschen für das
Chorschaff€n zu begeistern.
l)om Vorstand, sowie lhrem Dirigenten, Hern Reiner Kohns und atten Sängern gitt
oln h€rzlicher Dank für die mühevolle Arbeit und insbesondere für die Bereirschäft.
rr'sero hulrurarbeI zu unterstützen.
lhron Festveransialtungen wünsche ich einen guten harmonischen Verlauf und ein
|owlnnb nqendes Beisammensein.
Allon N,litw rkenden wünsche ich viel Erfolg und zusammen mit ihren Zuhörern
rnchhallige Erlebnisse.

I'rllsidont des Sängelbundes Rheinland-Pfalz



Wenn es um kompetente und vertrauensvolle

Beratung geht sind wh für Sie da!

Ernähru
Reise-lm
Diabetike
Blutdru
Kompre

.... besuchen Sie uns im lnternet. Wir bieten lhnen
Ratschläge und Tipps rund um die Gesundheit

unter www.Germanus-Apotheke.de

a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

rmeßgeräte
ach Maß

Körpe
Stom ti orgung
Hilfsmittel hä Pflege

Sondernahrung
Arzneitee-Mischungen nach Wunsch

Verleih von Babywaagen und elektr.
MilchPumPen

St. Germanus-Apotheke
Dr. Jürgen Reichartz

Mittelstraße 3 - 56651 Niederzissen
Tel. o 26 36 I 62 2a - Fax 84 27

.... uteils eindach bessez ist ....

GrulSwort

Schläft ein Ued in allen Dingen
die da täumen fort und fori,
und die Welt fängt an zu singen,
triffst du nur das ZaubeMort.

100 Jahr€ Chorgesang - aul diese Zaht kann der Männerchor jgOt Watdort e.V mrt
FUg und Hecht stolz sein,
Er hat ln dieser Zeit das musikalische Leben in Watdorf entscheidend mitgepräqt.
ld.allsmus, cemeinschaftsgeist und Fleiß haben die Sanger in aen vergänqenän
Jahren bewiesen, und somit den lvlännerchor Watdorf Ebensfähig unä gösund
arhalt6n.

lch wünsche dem Männerchor 1901 Watdorf e.V für die Zukunft altes cut€ und weF
lofiln ein lebendiges Wilken für den Chorg€sang.

Nolbert Reineri
Vorsllzender des Sängerkreises Ahrweiler

13



Koblenzer Str. 56 - 53498 Bod Breisig

Te|.r02633/45430 Fox.:02633/45434
www,schreinerei-kndler,de

und Bestattungen
Besro*Linsen Hgn

KarlKindler @
Meisterbetrleb seit 1675

l5

Grul3wort

Mrl (lroßer Freude blickt der Männerchor Watdof in diesem Jahr auf eine jooiähri
fl,. V,re nsqesc,ricl^le zurrick.
l)r:t Jubiäumsfest nehrnen wir zum Anlass, uns zu besinnen und denv' ,{rsgrüroe r von 1901 lür ihre Entscleidunq zum cesano sowe alen Sanoern
'1,,' 'l6n Verern über ern Janrl-Jnden mrr tebÄn erfült habin. zL gedenken-und

Lr ,, cl'perso,lhch lsi es eine große Fhre. das Jube esr in threm Namen ausrich-

/, f€slve.ansra lJng herße ich alle Särgerinnen und Särger, ate FreLde urd(nl' ,€r des Chorgesarges herztich witkommen Lnd würsahe il-1en gterct^zetiq
',l n frohp und alsenehme Srurden ir unserer cemeinschaft.
I ), ! JuSeld rLfe ich ru: ..Werder MilgliedFr rn unsere"r Chor, damit der Verein aJch
,,,,\,,n'l,g se 1e hulurel,e Aufqabe in urserem Heriatort Frfü ten kann-.
M,,r on besonderen Danh dchte ich an a[ diejenigen. dre L,rs beider VorberFitunq. nl DL .i'Jhrung de'JubiläLrsvFra'rsrattung tatKrärrig get-orfFn oder urser Fesi
,r,ur.lerer Wesegroßzügig unterslützt haben-

Ernst Ockenfels



LESSEiIICH

a
a
a
a
a
a

Dach- und

Bauklempnerarbeiten
Gerüstbau
Fassaden-Verkleidung
Zinco Dachgärtner
Blitzschutz

53498 Waldorf
Königsfelder Str. 11

Tel. (0 26 36) 37 01 24
Fax (0 26 36) 97 01 27
BAD BREISIG
Tel. (0 26 33) 47 01 06

Werbebüto

Werner

Gremer

53498 Waldorf - lm Hufen Boden 21
Tel. 0 26 36 181 77 - Fax 0 26 36 / 63 14

e-mail : cremer@wwc-waldorf .de
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()ruJ3wort

I I isl rn r eine besondere Frcude, dem Mchor Watdorf meine besonders hefttichen
rr (i persönlichen c ückwünsche auszusprechen.
(I.,'de in der heutger Zeii, ir der die überwiegende l,4ehrza,rt des musikrnreres_
',l, len Publ,kL-s ir Konsumkategonen denki uno €noett. Bravoudeisrurqen
lx.:,lrurl urd vo4aoririerte l/usik kauft. srnd es ursere Chöre, welche sich au. f-rei_
wllliqer Basis gebildet haben und sich zur Diens eistung an der cese schaft ver,
I'll'.hret !ünlen. d€ es sich zur Autqabe aesre 

_haben. 
einer derarlioen

Vl,linq ichung oer mus karischen Werte enrgegÄn zu wn\en.
l),rr Männergesangverein Waldorf hat in den 100 Jahren seines musikatischen
W,hens diese Aufgabenstettung nichr nur ktar erkannt, sondern durch viete heruor_
,7',r,obende leistungen in äller l.ünsttFrischen Bereichen seinen Wen erndeurio
orlor Beweis gesiellt. Dafür möchte ich atten Sängern Dank und Anerkennung aus:

l/iJlte es dem Chor vergönntsein, in diesem Geisie noch tange fruchtbar wirken zu

Alor Sängerinnen und Sängern, sowie alen Besuchern wünsche jch an djesen
L,sltagen ein paar frohe und erlebnisreiche Stlnden.



Textilpflege-KniePs
lnh. lds Kronauer

Kirchplatz 8 r 53489 Sinzig
Telefon 0 26 42 / 51 22

Annahmestelle: Maria Nachtsheim
Hauptstraße 52 . 53498 Waldorf

Telefon 0 26 36 / 7401

Tankstelle: Mo. - Sa. von 6.00 _ 22 00 Uhr
so von 8.00 20 00 Uhr

- a,öRs.c.H
roPELl OPeldienst im Brohltal

. Reparatur von Unfall- und Karosserieschäden

. TÜV-Vorbereitung und TÜV-Abnahme im Haus

. Abgassonderuntersuchung

. Neuwagenverkauf

. Gebrauchtwagenverkauf

. Reparatur aller Fahrzeuge

56651 Niederzissen . Brohltalstraße
Telefon (0 26 36) 36 61

1A

IDen Cefatlenen

und VermiBten

der

vergangenen

Kriege

sowie den

Verstorbenen

zum ehrenden Andenker-r



Uhren-, Gold- und Silberwaren

Uhrmachermeister - moderne Werkstatt

56651 Niedelzissen - Telelon (0 26 36) 83 04

?aa,e

BLUMENHAUS
GARTENBAUBETRIEB

Modene Floristik - BrautsttäuBe Dekorationen aller Art

Treuhanclstelle für
i n d i v i d u e I I e G ra bg estal tung u nd Da ue r-G ra b pf I e g e

Koblenzet Slraße 63 und 14 Telefon O2633/4t0430
5349/8 Bad Breisig Tetefax o2633/470431

-ggryic€ -- roa.n
,,*or-"i"'' Sarfaet
#ö'.*ä &nffi
e''$l*:;

&n6tontüüffiHffiÄK;,
Quatität , Ofe;frische' Fachliche Beratung l',::::

Hauptstraße 25 53498 Bad Breisig Te|.02633/9312

Getränkeueflfieb
Bersheim

Niederzissen a Oberdorfslr. 57

Tel.02636/69 ll
20 21

l)ar Vorstand im Jubildumsjahr 2001

un,| lltks: Kal-Heinz Bach, WilI Nachtsheim, Kart Dewenter, Wafter Crcner, Aloislitl nlll, Ernst Ockenfels, Fßnk Nachtsheim, Norbeft Crcmet

Vorstandsmitglieder:
1 . Vorsitzender
2. Vorsitzender
1. Schriftführer
2. Schriltführer
1. Kassierer
2. Kassierer
Beisitzer

Chorleiter
Notenwart

Ernst Ockenfels
Karl Dewenter
Walter Cremer
Alois Schmitt
Frank Nachtsheim
Karl-Helnz Bach
Norbert Cremer
Willi Nachtsheim
Reiner Kohns
Werner Waßweiler



ßRUUNTCßNCHfUIUNG
STCFRN SCHfUIITT
MouraF und ßotonboum@ist@r

Umbou lm HuFon ßoden 3
53498 tljoldotf
Telefon (0 96 36) 8 03 93

Tel@for (0 96 36) 8008 99

Mobil (01 77) 60 64 074

Soniorunq

ß@rotung

ßoul@itunq

N@ubou

Bad Breisig
Zehnertra0e 3.7 u. 4

Telefon: 0 26 33 / 92 74
und 47 36 ?6

carz.%,,72//r:t "7zt/

6@-Mfril;;;

R,ee,srs'ff

22 23

l)ic Scinger im Jubilciumsjahr 2001

Schley, Karl Heinz

Seul, Eugen

2. Bass



{::::.:,::-:fiLg(/lI

T#Z::i:: Y,", FJEIEE"
ffi51 NIEDERZISSEN - Klosteßtraße I +2
Telefon (o 26 ffi) 61 74 - Telefax (o 36) u 10

Funmelefon Dl-Netz (O1 71) W @ 15

Ihr Unternehmen am Ort

J"4tl Sr/'"r.:Ary
Hauptstraße 62 . 53498 Waldorf

Telefon: O 26 36 / 74 54 . Fax:026361547637

Klempnerei,
Gas- u nd Wasseri nsta I I ati on,
Hei zu ngs- und Lüftu ngsba u

ri,{iWif 
#,rnf jliiin:''.

Brohltalstr. 65 - 56651 Niederzitsen - Tel. O 26 36 / 97 03 70

24 25

Nrm6
lI(rlr
llnrs
llkx;hon
ll(,rrr
()llrner
(inirner
(l11tnor

l) l(k)nbach
l)(trrchei
I lrlort
ldlll)n
lnll0rr
lr|llorr
lrkxlsam
lrl)llrbgon
lr?)llrbgen
lrljIrbgen
lr(!rbgen
(ll[!lon
{ krrlrrtrlz
( lü(lllls
( ll)lxts

lhlllron
lhIrn)n
llflrknr
lktrlt{nr
llot)tnr
Iiorll

Mitglieder linat<tiv1

kma
Eckhard
Bernhard

Kai

Sascha

wi i

Wilfried

Franz

Leo
Manfred
August
Ewald
Helmut
Thomas
Lambert
wi i

Bruno
Hans
Klaus
Josef
Ludwig
Theo
Egon
Albert

Name
Hörnig
Lucas
I\,4arx

Marx
Meurer
Moormann
N,4üller

Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Nachtsheim
Plath
Reuter
Schade
Schäfer
Schmitt
Schmitt
Schmitz
Schneider
Schuld
Sohn
Treib

Wilhelms

Vorname
Rudolf
Udo
Rudolf

Reiner
Erna
Richard
Achim
August
Berti
Friedel
Hermann
Hermann
Josef
Reiner
Bruno
Martin
Fr-Wilhelm
Wilfried
Alois
Stefan

Rudolf
Johannes
Horst
Günter
Eugen

Helmut



02636/9683
Niederzissen

geöffneti montägs bis freitags von 8.00 -20.00, samstagsvon 8.00 bis 16.00 Uhr

sonntagsfrische Bdtchen und Sonntagszeitungen von 8.00 bis'11.00 Uhr

Der Supermarkt und Getränkemarkt
IMMER BILLIG UND MARKTFRISCH

qn'
QUELLENAPOTHEKE
Bachstr. 42 . 53498 Bad Breisig . Tel. 0 26 33 / I 7490. Fax 47 02 31

Postagentur eequem ffiffi tozro$LoTro
Tel 97 09 29 zahten nit U!)E)

lhr Partner in allen Gesundheitsfragen H. Bauer

FACHAPOTHEKER FÜR OFFIZINPHARMAZIE
UND ERNAHRUNGSBERATUNG

.Arzneimittelberatung .

. Ernährungsberatung .

. Diabetikerberatung .

. Rehabedarf .

Fernreisen-lmpf beratung
Homöopathie
Kosmetikberatung
Sanitätshaus

Festprogramm
Frehag, 2 I. September 2001

20.00 Uhr Festabend mit Ehrung von Mitgliedern
Mitwirkende:

Mllflrn(l]or 1901 Waldorf
Vrxhll/ond€r: Ernst Ockenfels

l)hr Nachl
W nr €s Tag wird in den Be€en

Ml lV t bd€nafe 1884 Bad Breisig
Vrnril.?inrderi Erich Fabritius

llfilor nach Ansage

l(lr.rlrrlchor Waldori
Vornll/ nder: Paul Weber

I Ixlor nach Ansage
I rlnrli'rlks Assion - Bolwin

M( lV ,,l:lntracht ' Koisdorf
V0rnll,/onder: Joachim Fiege

I l,xlor nach Ansage

M(lV lrohsnn 1881 Brohl(gem. Chor)
V(n n l/order: Viklor Schmickler

Chorleiter: Reiner Kohns
F. Schubert

Chorleiter: Klaus Weber

Chofl eiter: Hennann Nachtsheim

Cho eiter: Reiner Kohns

Chofl eiter: Emil Schmitt
I r(lor nach Ansage

I rlrnniko Ass on BoLwin und

V,,r!11/i)rder: Slelan Gilles
I rxlornach Ansage

[,i( lV rillrlgerbund Oberbreisig
V'rill,,,nrd€r: Toni Kraus

I l,'(lor nach Ansage
i ri, l, lko 

^ssion-Bolwin

M( lV , t,otorhaltunq" Niederlützinoen
Vitrrll/rrrdor: B chard Gerhards
( l'{ r rirri:hnllschor WaldorVKois.lorlNauort
V, r rrl,,,,r r(lo: Ockenfe s/Fieger'Gilles

ll ritr lägliches Brot
l{ I' kr)nne clen Weg
Nlinfrls verseB ich den Tas

Bariton

Chorleiteri Reiner Kohns

Chorleiter: Werner Lohner

und Andreas Schönberg

Chorleiter: Manfred Unkel

Chorleiter: Beiner Kohns

K.-J. Müller



Gia8tlou8 lFntttc! erhe
Familie Hans-Robe

Fremdenzimmer - Gut bürgerliche Küche
Gesellschaftsräume - Bundeskegelbahn

56651 Niederzissen
Kapellenstraße 17 Tel. 0 26 36 / 62 80

53498 Bad Breisig Telefon 02633/951 a4 u.95956
Telefax O 26 33/a6 a2

Kaffeeausschank - Kleine Snacks Belegte Brötchen

Brohltalstr.45
x- 56651 Oberzissen '

t.0 26

2A 29

Autobiografien

Frloderike Assion - Bolwin
lrr,' i;,)t)rirrstin Friederike Assion Botwin nahm bistirrr: t.r !,tlen Kdvier und Gesangsunte'ri^1]. und
wtrr'i" ., ,, bei diversen Laien.nszenierunoen von Ooe'n
'' I N.r ', dem Abrur stLdierle sie von"1982 198/ an,i,r NlLrlkhochschule des Saa andes, Saarbrücken

^.4rr, 
r( ,, {truna und Opernschute. 1986 machte sie ihr

L,Ii!rr irls staall. geprüfte Musikerzieherin, 1987 fotq
ri, I li, I rIhnenreifepdfung.
;s-.',,, 1q8r,986 ftät sie rm Bal-men eines
I r |Llvrr|irqs am Staatstheats Saarbrücken auf. Ein
',1(r( {h(n in Aayreuth schloß sich 1986 an.

, ;;t;,,.,,;i ;,;'J #;;q:lT.H!-läiüi, ö #5: :i: 

-

nl,, M l't ( in dle Landesjury ,,Jugend musizierc berufen. An der Kreismusikschule
M,rV,{i Koblenz Lrnterr'chtet sle vön 1993 an ais Lehrerin für cesanq und Ktavier
r.l,'lnrj llrer Teilnahme an l\,,leisterkursen (tvtaria Stader, Erika Köth), am internatio-

'!rl,rr 
()tJemkurs Weikersheim und an der Arbeitsphase des europäischen

r,ru,rr l{,hores n Vaduz blickt Friederike Assion-Botwin äufzahkeiche Koüerre undl"l,iirtx,r)de im Saarland, Trier, Düssedori, Kötn, Atenberger Dom, Bonn,
W'{ r' ll. Wetz ar, TJrich, Base, der Reqio'r Maven - hobtenz und .ten
lr,r r'l', krci\en z n:.^

Bolrto Hausmann
lr,!n" lliü:r'nann wurde 1978 in l\,4ayen geboren.

'n,rr {1,'rrr 8. Lebensjahr erhält sie Klavierunterrichij zunächst an derl,,, irtrrrkschulebei Lorenz Harig,späterPrivatunrenichtbeiWotfgang t\,4ombauer
I ;w ,li'lrin Bruder Thomas.
L,tr, lllrr fann isJ mehrfache Preisirägein bei dem Wettbewerb'Jugend musi

"rr 'r"d,tr r S,e aucl- oen hobte,rTer Morartprs.
' ,,r! I'r,r/ rtludierl Beate Hausrnann an der t\t usikhochschu e Kötn Schutmusik und
' ',rl 

Arl, r(, 2001 zusäizlich hstrumentalpädagogik (Hauptfach Ktavier).
/\rrr,(,li r :rludiert sie an der Köher Sponhochschute.



Ralf Degen
Hauptvertretung der
Frankf urter Versicherungs-AG Am Hellenberg 14

56651 Niederzissen

Telefon 02636/800120
Telefax 02636/ 8001 21

,\ Hdoms
: HoLzBAU-FERTIcBAU
Fachbetrieb für Holzrahmenbau
56651Niederzisscn-Brohltalstraßc _ Tel:0 26:16/9:l II0 Fax:9l II 97

I lonepage: wlw.adlns holzbau de eMail: info(@adanßldzbar' dc

Frischeivermarktung -ab Hof und Auslieferung-
Obst und Saft aus konventionellem Anbau,

Honig aus eigener lmkerei,
NudelProdukte

53498 Waldorf - Am Weiher 6
Tel. 0 26 36 175 61
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Autobiografie

20.0T.1968 in Kö n

^,,r 
rr w i, r|i_ n Ettingen/ Eife

r, r, ',trr,,Ll[sche Engagements:
ll, !,r. ii r / Jahren as Knaben Sopran im Kirchen,, r" ..r,,clbis2rm15 Lebens ahr Gesanq svere .r

r.l',\/ r |jirnia als Tenor mir sotist scher Tätigkeit
l lr r r / irtrrlr Beg nn eines pr varen cesangssiud umsr, r, ,, ll,)l Nalalle Usselmann an der l.tusikhoch-

Erstes professionel es Engagemeni
am Theater der Siadl Hagen.
Hauptnebenro e:
Ambrose Kemper m Muslcal Hello Dolly
Vertrag als Tenor am Hessischen Staarsrheater n Darmstadi
tngagement an der Deulschen Oper am Bhe n in Düssetdori und
Dr sbLrrg, eines der renommierresten Häuser in Deurschtand.
Weitere Engagenrents:
U.a. mehrere RundfLrnksendungen und Fernsehauftrtte
set 1998 n ZDE Fffl, SWB, DSE MDR, RPR.
Diverse Live-Aoftrltte, z.B. anlässlich des 100 jährigen Jubiäums
'j., SV Ddr1 sradr -898 vor de- LLßballspiel oegen d.r I C Baye.n
München vor 25.000 ZuschaLern
lleginn der Solokarriere mit den Aufnahmer
ru den bisher erschienenen CDs:

seine sehönsten Lieder



elektro

l(+"ä"[itffi
Quellenstroße 3, 53498 Bod Breisig

Tel. 0 26 33/94 05 + 968 17, Fox0 26 33 1 9 60 64
www.ek-eleklrokroemerde
inf o@ek-eleKirokroemer.de

ELEKTROTECHNIK . BELEUCHTUNGSTECHNIK

EIB-GEBAUDETECHNIK . E-CHECK . EEE SERVICE

NETZWERKTECHNIK. PLANUNG / BERATUNG

g\u{$g$"$t
Gimmiger StraRe 56 - 58
53501 Bengen
Telefon 0 26 41 I 2 54 51

Telefax 0 26 41 I 20 64 29 Koblenzer Straße 11

53498 Bad Breisig
Telefon 0 26 33 I 98 67
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Festprogramm
Samstag, 22. September 2001

19.30 U hr Freundschaftssingen
M itwir kend c :

V,rhll,/rnrd€r: Wolfgang
I l.rkn nach Ansage

MllV Nk'd€roberweiler
V,,rrrl/o der: Johannes

I hrlrr nach Ansage

Panienburg

(gem. Chor)
Rothbrust

Milrnr.nohor 1901 Waldorf
Vrrnrl/inrdsr: Ernst Ockenfels

Wrrnr es Tag wird in den Bergen

Chorleiter: Reiner Kohns
E Schubert

Chorleiter: Josef Daniels

Chorleiterin: Elke Ffi ngs-Schüller

Chorleiter: Gisbert Stenz

Chorleiier: Markus Thielen

Chorleiter: Gerd Pitzen

Chorleiier Günther Klein

Chodeiter: Raimund Jacobs

Cho eiter: Volker Kolle

Chorleiter: Rolf Bendels

V,r6rr,,,lrder: Helmut Müttigann
I lnl0r nach Ansage

I lr,rll,!rü) nschaft Hönningen -Dümpelield
V, nll,/,1rdon: Reinhold Fader,^^/erner Surges

I r.rlr nach Ansage

i ll!r,trrrrloll Kirchdaun
V,trrll^'rxlor: Peter Gieraths

I 
' 
1,,r nach Ansage

rlrnrrnrr vorein Bengen
V Lx,,nrrlor: Willi Hoffzimmer

I r,rln |ach Ansage

Vrirl,/'{rkr tvlanfred Parschau
I r'rl|r [i]ch Ansage

V, rrrln'|,1(lr: cünter Nerger
I ixl,r rürch Ansage

Vrrrl,/!|rl{rr Norbert Hundt
l l.al"r N ch Wshl



lhr Fleischer-Fachgeschäft

Hemann-Josef Wagnet
Brohltalstraße 87 . 5665'1 Nied€r2laran

Telefon 0 26 36 i 61 88
Qualität - Frische - Fachliche Bera,ung

. Warme Braten . Kalte Platton
unsere Fleisch- und Wurstvaren sind alb tua

eiqener Schlachtunq und Heßtellunq.

/c144nv///,a/
Unvergesslich teiern im historischen Amblcnta

Wenn lhre Fanilie etwas g6ßer isl, wenn der Anlass besonders fsatlloh lat Wfin
Sie b$ondere Alrnosphärc suchen - dann bieten wir lhnsn uns€r.n Faattll llll
Ausreichend groß für 120 Psrson€n an testlich gedeckten Tlsch€n, Emptm|.
raum mit Bar, Schlosskapelle. großer Hof, ausreich6nd Prrkplllta,
Rufen Sie uns an, w€nn Sio intercssien sind und lassen Sie uns oin6n Badohllgun|l'

GulsveMaltung Dominik Gral von gp..
53489 Sinzig 0 26 42 / I 90 50 l0 odsl 0172 / t30 ea ll

Festprogramm
Sonntag, 23. September 2001

10.30 U hr Freundschaftssingen
Mitwirkende :

l,{ännerchor 1 901 Waldorf
Vorsitzender: Ernst Ockenfels

Lieder nach Ansage

lVlGV,,Cäcilia" Sinzig
Vorsitzender: Walter Weber

Lieder nach Ansage

Kirchenchor Westum
Vorsitzender: Hans-Lambert Lohmer

Liedsr nach Ansage

I,GV Li€derkranz Löhndorf
Vorsitzender: Hans-Joachim Weiß

Lieder nach Ansage

[4GV 1925 Wehr e.V
Vorsitzendsr: cerd Wingender

Lieder nach Ansage

N,4GV 1 877 Eintracht W€stum
Vorsitzender: Erwin Ritterrath

Lieder nach Ansaqe

Chorleiter: Reiner Kohns

Chorleiter: Wilfried Schäfer

Wilfried Schäfer

36 / 8057t
36/968587

Chorleiter: Albert Schick

Chorleiter: Wiff ried Schäfer

Chorleiter: Wiff ried Schäf er

ü
Planung

t3

Wartung

Tel. 0 26

Fax 0 26

* Solal

Meisterbelrieb

Kundendienst

Sanitär
ä

J
Beratung 3Zum dicken Stcln

53498 Waldorl

Ilassweiler
B
I
u
n
o

Anzeigen:

Bild€r:

Gestalter:
Druck:

Chronik l\,,1ännerchor 1901 Waldorf: Hans Fetten
Chronik von Waldorf: Werner Krupp
Walter Cremef Werner Cremer
Privat, Werner Cremer, Horsi Sohn, Bruno ceru is

Druckerei Arenz GmbH, Niedezissen

Wir danken allen, die uns Fotos und Texte fitr di€se Festzeitschrift zur
Verf ügung gestellt haben.
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z€hndstmße 12 53498 Bad Breisis Tel.0263l/8817
26 ß t 4ü 27 .4^iL noan@\oto-noln.d€ - http:/fu w.foto_oonn'de

Autorisierte. Canon ShoP Partner
der Kodak Inbore Eitrrhmunsen aller Art

' Pasbilder & Bewerbungrbilder

Lebensmittel & Postagentur

Broos 7 53498 Waldor{

Dein'rhe Port ff,
(n Postbank

026361A067 4

Obst. Gemüse . Ba(kwaren a*

:i,T*#::; ;:i:jilIil" *., "*", lFMo.-Fr. 9-12.30 Uhr, Di., Do., Fr. 15 -18 Lrhr U
Telefon

FäH"';#i#T# Vinxtbachtallied

Die Neuzeit kennt die kleine,
Die munl're Vinxt kaum mehr.
Nur wir im Vinxt-Bereine.
Wir kennen Vinxt dich sehr.
Die Eifel gibt dir Leben,
Der Rheinstrom schoßt dich auf.
Von Schledorn ab zu Rebenl
Ein Aufslieg ist dein Lauf.

Das alte Rom, es kannte
Die kleine Vinxt recht gut.
Es hielt die Vinxtenlande,
Die Kelten scharf in Hut.
Bekannt der Limesgraben,
Die Kohlstraß', Eisenhald',
ln Weltkriegs Soll und Haben
Gabst, Vinxt, das Eisen bald.

Den Römern warst du Marke
Du teiltest Rhein-German,
Auch Lothring schiedst du Starke,
ln Hälfte unserm Ahn-
Du Vinxltal, unser Eden,
Es llioßt hier N4ilch, gibt Brot.
Auch Honig, Obst lür jeden:
Wer hier lebt, ist nicht tot!

Wer hier lebt, kann sich sonnen,
lm Heime, stillen Glück,
Wo quellen Herzenbronnen,
Die Herzen frei von Tück'.
Dir Landlrau hier zum Preise:
Dein Flei8, die l\4 uttertreu
Erhielt sich alter Weise,
Wie Gold so rein und neul

Du Vinxtbach Lauterquelle
Verschönst die Heimat mir,
So wie verschönt Forelle,
Dein Sonnenwasser dir.
Dem Vinxtland soll es klingen,
Der Heimat lieb und wert.
Das Lied zum Himmel dringen:

"Mein' Treue ewig währt!"

ZRKOTUS
s Turnier TDCi

Kommen Sie zur Pobelahrt eslohntschl
aulo-Diensl ZAKOWSKI GMBH
56651 NIEDEFUISSEN Boh talsl€ße Tel (O 26 36) 93

Ford Focus Futura 2
Turnier

La,s inmk.

csemr.h eÄuns 60 000 k
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Wer von vielem,,ein Lied singen"
kann, darf auf Versicherungsschutz

Karlheinz Walser Part'er der spdkssen und der LBs

Bachstr '1 14, 53498 Bad Breisig

Lilli's
lnh. E. Doll

Bl^^.n 
^nd G.t.h.nk.

5665'1 Niederzissen
BrohltalstraBe 103 - Tel. (02636) 6326

ffi Z.A-**otZ Qaa,zl*zz a.ft*ez

HIRSCH-APOTHEKE VON
tnVeas wiuöscfieil

Biergasse r o 9498 Baö Breisig
relefon o:6 lt.ol69 c le[e[a,co tr' l 86tz

t$6

,l FRISEUR-SAtON
W@rna@
Koblenzer Straße 20
Telefon 02633/ 95{
5349B Bad Breisig GOlDWEllr

e- 1

J

Chronik des

,,Männerchor 1901 Waldof e.V.

Seii uralter Zeii kommt dem cesang in atten bekannten Kutturen der t\tenschheit
stets eine besoldere Bedeutung zr. tm I ied und hierbei besonders im gemer,rsa-
men GFsanS körren dieGelühte und rnneren Stim-rrngen ersr recht zLn-ALsdruck
gebrachi werden. Durch das Sinqen befreit der tvlensCh sich von den Soroen und
Nölen des Ahtaqes und läsrt oen [,,lirmenschen reit€ber an F.e,rde urd ied. So
verschmilzt besonders das im Chor gesungene Lied zu etner cemejnschaft,
Auch in den Waldoder Webstuben erleichterte man sich die monotoneArbeit durch
den gemeinschattlichen cesang. Dies hatte zur Fotge, dass stch schon sehr flüh
ein Kreis sangeslreudiger Melschen rcge mäRig aui einer Wiese in unmrttetbarer
Nähe des Dorfes unle. eine- mäcnriqen. schatigen Btrnoaum zu übungsstunden
traf.,/ur Aktiol schri d.e cruppe der freizeitsänger dann. wenn es gatl.j6mardem
zum -Namenstag. ein Ständchen zu brinqen.
So sind es heute 1 00 Jahre her, a s im Jahre 1 90 i sich ca. 30 Sangesfreunde unter
der fachmännischen Leitung des kurz nach der Jahrhundertwende nach Waldorf
versetzten Lehrers Becher zusammenfanden und den heutigen "MännerchorWaldort- grundeten. Bis ru serner Versetzunq .905 iüt^de L€hreiBecher den Chor
-it me.slerl:cher KJnst 7u oeachttcier gesalgtichen leistungel.
Fin Kollege. Lehr$ Kolt. lrat ir sehe FJßstapie1. gab tedoch oe.eirs 1906 den
lakrsrock an ernen Sol-. des Dorres. He.r1 Joset fach. i,v eder ab, oe. durch sei-
nen ure'müd ichen Finsa r Jro seine t^e.voffagenden mensct-tichen tugerden d€n
Verern zurvollen Blüte orachte. Dank dieserguien Enlwicktung konnte b"ereits 1910
in einem festlichen Rahmen die erste Fahnenweihe erfob;n. Die Fahne, eine
Stiftung der Mitglieder, trug in kunstvoller Ausfertigunq die tn-schrift:

"Dem Wahren. Guten. Schönen soll unser Lied ertönen.
Bis heute ist dieses Dichterwort das lrotto, das Leitmotiv des Vereins und seiner
BemÜhungel qeb'ieber. De t-ahne setbst qinq in den Wirren des 2. Wettkrieoes
verlore4. Während der Dauer oes -. WeltknegFs. von .914 bis j9j8, rLnte tegtiöheAkt'viläl des Vereins. Drei aktrve Sänqer qaben ihr Leben türs Vaterdnä. thr
Andenken wird ir Ehrer gehaken. lm Janre '926 feierte der Vercin das Sitberne
Jrlbjläum. Dieses Ereignis gewann für Waldorf und seine umgebung umso mehran
Sedeutung, da 17 Brudervereine und fünf weitere Abordnüngen an den
Feie ichkeiten teihahmen. Zwötf Jubilarc wurden für ihre Treue unid ihrcn Eifer
durch Ve4eihung der silbernen Sänqernadet g€et^n. t\,4 tt,eruer,e war der Verein
auch_dem. Rhein Ahr-SänqerbLrd. und dem "Rheinischen Sängerbund- beigetre-
ten. Er beteiligie sich im Laufe der Jahre an mehreren Weriungösingen, bei d'enen
er immerhrn nehrrach ausgezeichnet wurde urd sich postrvar Kr;iik erfreute. h
Jahre 1927 übergab Her. Jose, Esch die Leirung des Chores del1 tel-re. Erda-,
991 dllch großes persönliches Engagement daa Schubertjahr (1928) ins recht;
Lichtrückte, ihm einenfestlichen Flahmen ve ieh und dem Verein das atien bekann-
'e Schubert-B ld sche.rkte. ALs Anlass des 3ojänriger Strftungsfesles, das t93j
gleich'alls sehr festlich begangen wurde, einanite aan dJen rörderc. Fritz
Irellmann aus Köln durch besondere Ehrenurkunde vom Ehrenmirotied zum
Ehrenproiektor. Die Feier selbsi wurde durch die Vortftiqe von 18 Brudörveroinen
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tßssrnumnr,golol ä[lf0 S0gf
lnhaber: Rolf Obliers
BachstraBe I
53489 Bad Breisig
Telefon 02633/9 71 50
FaxO2633/97979

Manfred Becker
G o l.lsc h hi ed e üe 

^ 
te r . S taa tl. seP r

Koblerzet SE 36 (an det B9)
53489 BadBrcisig Telefo, thd Fü026331

keativet Schnuck ih GoA un.l Silbq
Uhrcn un.l Miflerdlien
E a tw ü.Je, U nd rbe itun s e n, R ep @ature a

9126

ffaib{ Inh, Schuld

53498 WALDORF bei Sinzig . Telefon 0 26 36 / 72

verschönt. Der Chronist verzeichnet als Dirigenten in den nun iotgenden Jahren
außerdem noch die Henen Lehrer l\laset, Organist Schitd und Lehrt Esper.
Der totalitäre lla.htanspruch des Hitlerregimes btieb auch im idy ischen Watdorf
nicht ohne Konsequenzen. Selbst vor Gesangvereinen machte die
Gl€ichschaltungskampagne nicht halti dieser cesinnungsterror, dieser Eingriff in
die elementarsten Fechte forderte auch in unserem Dorf Reaktionen, Widers,-pruch
heraus, was 1936 schlieBlich zur Einstellung der aktivon Tärigkeit des Vereins fühF
te. LJm den sonn&iglichen Auftritten im SaaleSchunk zu enigahentraten die Sänger
oeschlossen dem Kirchenchor bei.
Ersi 1948 wurde der Verein unter der musikatischen Leitung des heutigen
Ehrendirigenten, Herrn Hermann Nachtsheim. zu neuem Leben erweckt. dasJ er
sicl' trolz kurzTeiliger BLn€pausen b s heLte erhatten hat.
tiner Wendepunkl in der l-nrwicklung des Ve.eirs bitdelen gewiss die
Feierlich \erte,r zum coldenen Jub.läum im Jahre I 951 . Das J ubelfest M;urde einoe-
leter dLrcl ernen l-esrko--ners. fortqetührl oJrct- einen Tesrqottesdiersr "mit

Cefallenenenrung. erechte seinen Höhepunkt -it dem FestTug dJrch den Ort und
dem anschließenden Freundscnaltssinael, an der sich l/ auswärlioe Vere ne
beleil.gten Lnd deren Daroerungen im Fsstzeft noch tange Cespräc-hsstoif im
Vinxtbachtal bildeten. Unterden Festgästen weitten der ersttDjrigeni des Vereines,
Lehrer Becher, und der Ehrenprotektor Fritz t\,4ettmann aus Köin. Durch kräfiige
Spenden der honorigen Gäste konsolidierte sjch die Vercinskasse wieder
ln-der Folge war das Vereinsleben durch manchertei Aktivitäten geprägt. tm Jahre
1953 veranstaltete der Verein einen Wochenendausftug nach Esieir-B;rbeck, der
allen Teilnehmern viei Freude brachte und auch mii dazu beitrug, ehetiche Bande
zu knüpfen. Bedauerlich und schmerzlich für das Leben innerhatb des Vereins war
das Ableben der beden thrermitgliFder und Vereinsgrü,rder Tranz lrarx .m Jahre
1955 Lnd Peter Kühn im Jahre 1956. lm Sommer 1956 veransra[eLe Oer Verern e'n
Sängerfest in Waldorf, das von 11 Vercinen der Nachbarschaft besucht war und
seinen Höhepunkt im Freundschaftssingen auf zwei Säten hatte_

Wiederum m I Bravou. gelang es den Sängern, trotT ein ger Schwieriqkeiten in den
Jah/en '958 u1d 1959. dds 6qähr.ge Jubetfest zu aranqieren. l3 Ve,eine beleihq-ter sich am Festug und dem anschtießenden Freunoschaftssinqen. Weitte
Fakten seien den Ve€ins-itg iedern rn Frinnerung gebract^r: tm [/ät l963 wurde
der Kreissängertag des Säiger\reises -Bnein-A.-hi rn Watdort ausgerichtFt. tm
AugL$ 1963ie'erle Pfar.er Brand sein 5ojähriqes PliesterJubitäum, der-Cho.qestat-
tete de4 Festzug mrr. lm Mäz 1965 elrsland in der Führunq des Vereirs einthrise,
die jedoch bald überwunden war. lm Sommer 1966 beging der Verein sein 65jähri-
g€s Bestehen in fesllichem cewande; am Freundschaftssingen nahmen s;chs
Bruderv€reine teil. Am 22. Oktober 1967 beteitigte sich unserVerein gemeinsam mit
den befreundeten Chören aus Brohl und Niederzissen am cemeinschaftssingen
des Sängorkreises "Fhein Ahr" in Bad Neuenahr_ Mit den beiden Bruderverei;en
Brohl und Niederzissen wurden in den rotoenden Jah€1 wei(ere oem€insame
Aktivilälen durchgefütrrt. Besonders zL e'wähnen ist woht das im Jah;e 196S bra-
vourös gestaltere WunschkonTert, dass auch heure noch oft zitrert wrd. tin oeDtan-
tes Garlenfest mil dem Krrctrenchor cönlersdol fiet buchsräbhch ins Wäs;e; uno
wurde in de1 Saal verlegl. Der Verein qibl der PnmiZeier des NeuDriesrers Lorhar
BrLcker m Sormer -968 durch gesangtiche Da.bietungen ein würdrses Außeres.
Vom 16. bis 18. N4ai 1969 besuchte der Verein wiederum zusammen mit den
Frcunden aus Brchl und Niedezissen den Musikverein Opponitz und beteitigte sich
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BIume
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wegbeschreibung:
B 9 - Abfaht Sinzig, Königsfeld -
Richtung Sinziger lndustriogebiet -
am Philipps-Mark u. Extra-Bau-Markt
voöei - erste Straße links abbiegen.
4. G€bäu.le aut der r€cht€n Selte

Metzgerei und Großhandel
für Jedermann

Felgro Fetz sx

Qualitcit
zum günstigen Preis

Industri€g€biet/Kranzweih€rweg 18
53489 Sinzig

Te:t. o 26 42 I S0 3l c ßtx 0 26 421 61 68

11174U

ö'ffnungszeiten:
Montag 10.00 - 18.30 uhr
Di. - Fr 8.00 - '18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Hauptstr. I' Bad Breisig-Oberbreisig
Tel. (O2633) 9276

F elgro
F.ETZ

an der Gestaltung eines ,,Rheinischen Abend", der beim pubtikum viet Zuspruch

Einen beso,rderen Platz in unserem Ver€irsteben wird woht das oe,unoene 706hri-
qe Jubelfest 197r inlehaoen. Der programmaiische Teit des fäsles-wurde durch
einen Kommers erötinet. der an Substanz und Ouatirät kaum noch zu überbieten
war Neben vielen Ehrengästen waren sieben Vereine ercchienen. um im Festzelr
beim Frcundscl'afls singen den Zuhörerr einen Ohrenscnmaus zu bieren. Viete
[,lilgli€der dFs Verehs wuroen rür .ahrzehntetanqe Treue gFehrt. ebenso wude der
Dirigent Hermanl Nachrsheim für zsjährige Arb;ir auf dän Sct^ld gehoben. Beim
Fesrzuq und dem Freundschaftssingen stettten slch acht Nachba,v;re:ne vor.
ln den Jahren nach 1971 btieb für den Chronisten erwähnenswert das Bemühen
des V6rerns, beim jäl-.lichen Werlungssingen eine qute FiqLr ab/uqeben. Zu ver_
melden ist weilerhrn i- Jahrc 1972 der Tod des Sängerbruders At6ys Fetten, ein
idealistischer Sänger und ein Vorbitd, fürwahr ein sahmezticher Vil ust füi dje
Vereinsgemeinschaft- lri] Juni 1972 verstanden es die Aktiven des Vereins, ein
gelungenes und ireudvolles Sommerfest aufWatt€rs zu organisieren. tn den Jairren
von 1973 bis lgTsteteiligte sich unser Verein mit seinen Mitgtiedern in vorbiJdti-
cheMeise bei der Gestaltung des Ptä.rfestos, dessen Rernertös zLr finalzierJno
der Friedhoiskapelle verwardi wurde. tm Mäe 1974 nahm unser Chor i;
Gemeinschaft mit den Chören aus Niederzissen und Brohtam Kreis-Chorfest in der
Trinkhalle Bad Neuenahr ieil. lm Juni 1974 feierte die pfarkirche Watdorf ihr
1oojähriges Bestehen, der Verein wirkte aktiv im programm mit. tm gteichen Jahr
mussten die Prooeslunden wegen zu sLhtechter Bereitiquno vorübero;herd einoe_
stellt werden Dennocn. das VereinsteDen e/tosch nichr:deiVerern e;stierte weirer
und erlebte bereits 1976 mit den Feierlichkeiten zum 7sjährigen Vereinsbestehen
einen erneuten Höhepunkt.
Mil e.1em "SraFAberd. unter der l\,litwrkJnq oetiebter hünsrrer aJs RJndfunk Lnd
Fernsehen. we Kurl Lauterbach, Kurt Adof lt^eten, Dierer u1d Dino. Woloano
SaLrer Ted Lrd Joe. Dorz und Döv. Stump und Srümpchen. Werne. Simor,-Kari
Schmit?-Grdn sowe oem aus dem ZDF bekannten Ans;ger BotI DietmarSchusiei
fand das Fest am 11. Juni1976 seinen Auftakt. Das Festz;tt war mit 7S0 Besucher;
bis auf d€n levien Plalz besetn. Der Fesrkommers ar daraJflotoenden Samsräo
sowie oas Freundschatlssingen am Solntaq wurden von I befreündeten Vereine;
mitgestaltet. Da,rk des unerrüd.ict^en Einsatzes a er t\,litgtreder und de,.en
Ehefrauen konnte die Jubiläumsveranstättung ats groß;r Erfotg in der
Vereinsgeschichre verbucnt werden. Leider war es dem ta;oiährioen
Vereirsmitglied Jnd dem üDe' ein Jahrzehni mit beisprerhattem pers-d,rtichlm
Einsatz die Vereinsgeschicke führenden Ehrenvorsitzenden Johann Jutius Fetten
nicht vergönnt, diesen Erfolg mitzuerteben. Er war bereits im Aprit 1975 verstorben.
Die Jahre von 1977 bis 1379 verliefen ohne nennenswerte Ereignisse. Am Aufbau
der neuen ft4ehrzweckhalle beteitigte sich der Männerchor mit e]nem beachitichen
Geldbetrag von 5000 Dl,4 aus der Vereinskasse, sowie durch erhebJiche
Eigenleistungen der Mitglieder besonders beirf tnnenausbau.

Nachdem man 1981 wiederum kurz vor der Einst€ttung der probestunden stand,
wurde der Beschluss gefasst, sich künftig mit den Sängern aus Gönnersdo*
zusammenzuschließen und nur noch gemeinsam beiSänqerfesten aulzutrgten. Nur
unterdieser Voraussetzung war es leiztendtich mögtich, vom 2. bis 4. Oktober 198i
das 8ojährige cdndungsfest in gewohnter WesÄ gebührend rJ ferern. Bei den
Klängen der Bhein-Ahr Spatzen äm Fre,tag, den musikahschen DaroErunqen der
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HOLZWERK
ZIMMERINATTf

Bad Breisig

93 05

56651 Niederrissen. Wehrcr Str.. Tel. 0 26 36 / 6889 - Fax 0 26 36/6710

fürkische & italienische

Spezialimmn
lnh. Z. Kömürcü

Bachstraße 12 o 53498

026?3/
Ihn Troum vom neuen Bod muss

kein Albtroum seinl

wir erstellen rhnen rhr bodefertiges Bod
mit sonitdren Einrichtungen, Beleuchfung,
Fliesen, Decken .....,

.,r-. ous einer Hond\ zun FestPreisl

^tt" kompetent - preiswert - termingerecht

Rufen sie uß oni

o1T7 / 20 6A 536
oder
o 26 36 / 97 59-O

/fillf\ Es berdt uhd betreut Siel

J; 
,,toer"t '.,.PPew

6nbH - 56651 NiederzissenHoppe

N4usrklreunde Bad-Breisg am Samsrag und der Bemagener Stadtsotdären unrerder Leitung ihres Drigenten Stan Gola beim Sonntags:Fnjhschoppen rrugen l4
Vereine ihrc Ueder vor und verlebten einige hohe unO trarmonrscträ StunOe"n erst_
mals 

'n 
der Mnrrbä.hh,lle

ln den darauffolgenden Jahren musste sich der Verein stets mit dem probtem des
Probenbesuches und derschwindenden AKivenzaht auseinanOeaetzen. iefrienie
Nachwuchskrätte besonders aus dFrJugend und Atgringe aus attlrsgrunoen ijhil€n da7u, dass lange Ze[ nur 22 aktiie Srings aif d;r Bühne sränden. oiete
schwache Bes€lzunq in cten einzetnen Stimmtaöen seEte beiötien ichen Auftflti;;
Oe Anwesenheit aller Sänqer voraus. Fototich beschränk1e men sich .i:rA,,r n,trdie Anwesenheit aller Sänger voraus. Fotgtich man sich darauf, nurnoch die Sängerfeste dei befreundeten-vereine wje Niedezde;, Broht ;n;
Bengen ru besuchen und vertegte sein BetätigunqstetO vo"anqrg ad Aie örflicÄen
I erenrchkeilen wie Pfarrfest, tag der Alten, cotd- und Sitb;ÄochTeiten sowie
Geburlstaqsleiern verdienter Mirgtieder Besonders ru erwähnen sind hier die
Liedvorlräge zum 80. Geburtstag der Ehrenmitgtieder Ma_x Fetten und Joser Fette;re82. rm gteichen Jahr musste man den schmetztichen Verlust des tangjähigen
Ehrenmitgliedes Heinrich Schütter bektagen.
Als gelungene Ve€nstälrungen im Jahre 1983 sind woht das am 20 Mär7 7um wie_
derholten Male ausgericntete Kreischorfest in der Vrnnbachhale, sowie der, airen
sangern rn besonde.erWeise in Erinnerung gebtiebene, gemeinsam mit den Bhein
ahFspatsen ausgetragene musikatßche Abend aut der Mönchsheide äm 2c A.rit
zu €rwähnen. Das Mitglied Joset Nachtsheim tud a e Sänqer und Musikante; zu
ernem. koslenlosen Bundftug über Watdorf und serne Umgebung ern. Die
Freundschaft mit den Bhein-Ahr-SpaEen konnte beim gemeinsa-men l-usitug vom

Det Chot im Jahrc 1995 beim Austtug nach Donaueschingen.
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lnh. Helmut SchmiE

56746 Kempenich - Tel.

Zehnerstrasse 2
53498 Bad Breisig
Tel: 0 26 33 / 20 05 71

Fax: 02633/96766

7.77te/e*

Omnibusbetrieb
Reisebüro
Mietwagen
Krankenfahften
2655/9596-0

*g

7.rnK
Erlesene Weine und Spirituosen

Essrge und Öle
Geschenkartikel

Öffnungszeitenr l!40., Di., Do. u. Fr. 14.30-17.30Uhr,Sa. 14.30- 16.00Uhr

a
a
a
a
0

Wir organisieren nicht nur lhre
oder Gruppenfahrten.

Unser Rsisebüro planl ftr Sie die

"schönslen ll/ochen des Jahres".

l0ünFfl[

'1 8. bis I 9. J uni 1 983 nach L,larketsleim im Tauberta. weirer oetest.ot wer oen E. nen
besonoe.en rJsitahschFn Leckerbissen boren o e NachbärveÄ;e wi"oeäÄlä-,i.
Bengen. Nieder,ütinger . Frauenchor Nied€rtjrTinsen *O O* X.lä."t 

"iW.roäriarren Besuchern beh. kadilione,bn HerbstkonTei am 6. Oktober Der Chronisrschenkre daoei ein besonderes AugFnmerk der tanggzeir vermisilen-ji&;;
Hesonanz bei der Waldorfer Bevötkerung,

Von 1 987 bis 1 997 tegte der Vereine die Führung in dje Hände von Kart Heinz Bachals 1. Vorsitenden. \,,tn UntersiLtzung eires slets seh. aktver Vo,srandes .rnä
durch seinen unermüdliche'l EirsaD und tdeenrerchiLm konfrontierte er den Cho;stärd.g mit neLen Aufqaben. Herauszuheben 

"na *onr aui lanr.i.r-.Herbstkorzei. die Durcl-fünrung des t.rorssber,iebes ä1 den Krrmestjoen seitrgda. das schon 7ur Tradrrion gewo.dene Döppchesioocheessen;nd die
Wanderung am Vate.Tag. die ser 1990.1 eine zweitjqiqe Famitienveransrattuno ;i
uammeF und l-rühscioppen umgewandett wurde und seitdem oroßen Anliän.
auLr b€iden Wardoriern gelurden har. Unrer se ner f"rtrnq wuroä tsgo ein*.i
reres Zier. dass -a'r sich gesieckr tate, schhFßtich er€cil. pünkich zur j350_
Jahrleier der Gemerroe Wddor ste te oer VeIe n seire erste setUst oroOuzie,.re
l\,4usiikassette währeno den Fe e4ichke te1 der öffFnrrich^ert v I
Frlreulch isr zu ve?eicl-rcn. dass -987 das tangjähr.ge Itirgtied Heinrich FF[en .irrber 50 Jahre akt.ven Chorgesä10 vom Sängerkreis_Vorsitenoel pere. C€ralhs
mrt der . Gotdenen Sänqflnade,. des DeJrschen Sänqe.bundes aLsoezeichneJ rh.l
glerchzeilig zJm Tl-.enmilgtied des "Mär.rercl-or l90i Watdorf e.V" ;rlar n I wurde.
Finen erneuren WFndepL.rkt m Vereirsgescr.ehen bracr.te ods Jahr 198e. Ndch4qärnger aknver tjhorteiterlätigkeit egtF Her. Llermann Nachrshe.- aLs oesund.
neftlcnen urr]nden den Dirigertelstab nreoer fr. der ats 24iär,iqer d€n Ver;in nach
dem 2. we tknes mil neuem Leber errü, te, 

""r "i", 
.tur,lzärntä in r]"lvoiriä."a.i

Welse durch seinen r.ncrmildli^hpnn unermüdlichen persöntichen Einsatz die Sänger zu ;tändig

Beim Kreisleisiungssingen 1997 wu;den beiOe Liedvonräge

Prüfung zum l\reisterchor abtegen zu dür6n.

neuen Erfolgen führen können. thm aei an abser Srette noctrmats-rectrt Äeiziüigedankt. ln Anerkennung dieser besonderen Leisrung erhiett H"ri U"r.j"n
Nachtsheim die Ehrenurkunde des Deutschen Säng;rbundes tuliO Järirä
Cho eitertätiskeit und von seiten des vereins die Ern*,irng ,r;ihiäl,airire;iä;,.
S€ine Nachfolge übernahm von j988 bjs 1999 der Chorteiter Hen Etmar Ko[e ausHeimersher-. lr fü1rte den Vere n ir den fotgenden Jalre; .; o;sä;;;;;;;
HdchsflesrLnsen. Sern Besr,eben räch prrise. i.rt",preLutio. 0". ii"ä"il,ioääi_le den sa'rger'l unermüdtiche'r probenlteiß ab. Unler serner Didgenrschafr sre te
d€r lvlännerchor zusammen mitden Freunden aus Niea"oi""en aliuin äär,i.J 

"äi"

qJr,sehr sur.beweder. H€rdLrcn e,sans ""r o- cnoia,ä aiÄ"iliisi-.i. äiI
Prultrng zum Meisterchor abteoen zu dürfen

Körne1 in. der Korzenhat,e im hu.parh Bao Ne,renahr erfotgreicn unter Beweis.
tserm Kre sleistunqssingel 199/ wurder oeide LiedvodräSe iewe,s mii der Nore
tJt sehr gul bewerret. H€rdLrcn e'sanq s,ch der Choadr'e AereLhrb ho .ri;

Lin weireres heraLsragenoes Ereign s 1 de. Vereirsgeschichte war der Festakr zulreujaragen verernsbestetrer im Jahre 199t. Unter der Schirmheffschan desorrsbürse'meiste.s Ktaus Hameyer wrkren ' r casuno." Ja", ceiLri"lo iäi
Fesranes m .,uas Ehremitgtied Heinrrch fetten wu.de an diesem Abeno f-ür 60
Jal_re aktive Sänge.Tärighe t mrt der .cotoerer thrernadet mil Schtefe u;;Besizrrkunde- vom Deutschen Sängerbund aLsger"i"r"et t'to"i o,i: ggaL"täi
lgreer sch aktiv am Chorgesa'rg urd schieo oanrikrankneirsbedrngt aus. tm Jahre
1988 verstarb er im Alier von a3 .t.hrFn
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Der Verein in 5A. Jubiläunsjaht

Josef Esch. Cha eiter
190A-1926

Hemann Nachbheim
Chorleiter l94A 198a
u nd jetziger Ehlendirigent

1989 wuroe ersrmdls wreder raci geraJmer Zeir ein Vereinsausftuq Jno zwar nachlnerlurchgelühi und 1991 mit der rtägigen Fah^ nach Baiersb;onn zJr FreLde
alle. le.lnehmer fortqesetzt. h der folgenden Janren organis.ene d€r Vorstano rrr
Wechselmit der F€lwittgen FeretuenrWadorf weiter e 

-mehrtägige 
Ausftige. 1993

rührte die Reise nac'l crnTtilg rr Zrlerlat. rggs oesucnte mari "oonäueiZninqer,
_99/ gr'rqs i1 die tünebLrger Heioe nach Donsen und 1999 ins Erzgebirge iach

Zur Jahrtausendwende wechsetieauch die Dirigentschaft im Verein. Ausfamitiären
Gründen konnte Herr Ehar Ko[e nicht mehr-regetmäBig einmat pro W;h;;;;
Frankrurl nach wa,dorf zu. Chorprobe arreisen. An 

""..1i 
s,"rr" 

"äor."iii"r, l,"i
\,,lännerchor be. lhm fu. die l-eryorragende Zusammenarbeit in den 1j Jahren
se nes Wirkers und wJnscht thm und seire. Famitie tLr o.e ZL^u'll dtles cute.
Die mL^sikalrsche Chorte,rJng Legt seird€m in de. Ha,rd des Dingenre.r Lnd Sotisten
Herrn Herner Kohns aus Nickenich
ZJr Zeii besteht de. Vere.,r aus 25 aniive.r und 57 nakrivFn tvtitohedern. dre d,rrhihren dea'isr scher Firsarz ihre. kuttur- Jnd soTia'poritisciren ,qutää0. i.
Doigeschenen zur Erbauung und 7Lm Woht aler jerzt rIiO zurLtnttig ge.etht we;,

Der 'l,4ännercnor 1901 Watdorf F.V" wü1sche ich zL ser,lem iOoiährioen
Vere,lsbesiehen ernen guten Jnd harmon schel vertauf und tL/ die l;J;ft "viei
tsnob. Zuwachs besonders aus der JJgend Lnd eir tanqes Weiterbeslet^e1:

Hans Dieter Felten

Allen, die uns in ideeller

urrd materieller Hinsicht

unlerstürzt haben, sagen wir

an dieser Stelle

unseren herzlichen Oank.



Irm.k^Iw
Rheinufer 3 Telefon 02633/97338

53489 Bad Breisig am Rhein

tte lie n i sche Spezia I itäten
euch zum Mitnehmen

Täql. 1 1 .30-14.30 u. 1 7.30-23.00 Utu geÖfinet - [,'lo- Ruhetag

a Gas- Wasser-
a Sanitär
a Heizung - Lüftung
a Kundendienst

E ozagg ltz zs u.95026 FaxO2633/15s4

56656 BROHL-LÜTZING 5349A BAD BREISIG

JOSEF-LEUSCH-STRASSE60 ZEHNERSIRASSEl4

Christlan Pommer
Biergass€ 6
55498 Bad tsreisig
'lel. (O 26 33) 47 22 3 I
Fax (o 26 33) 47 22 32

frischer

hausgemachte
Menü- und Partyservice

[fiO$t

Chorleiter seit der Gründung

Vorsitzende des Männerchor l90I Waldorf
nach dem Kriege

N.4ichel Deidenbach
Johann Felten

Heinrich Felten
Johann Felten

Josef Schmitz

Karl-Heinz Bach
Ernst Ockenfels

des Männerchor l90l Waldorf.

1901 - 1905

1905 - 1906
1906 - 1928
1928 - 1 933
'1933 - 1933

1933 - 1936

1 937 - 1937
'1937 - '1 948
1948 - 1 988
'1988 - 1999

2000 - heute

Lehrer Becher
Lehrer Koll

Josef Esch

Lehrer Eidam
Lehrer Maser
Organist Schild
Lehrer Esper
geruht

Hermann Nachtsheim
Elmar Kolle
Reiner Kohns

1 948 - 1953

1953 - '1955

1955 - 1957
'1 957 - 1967
1 967 - 1975
'1975 - 1981

1981 - 1987
1 987 - 1996
'1996 - heute



Mein Heimatdorf WaUorf, die Perle im Vinxtbachtal

Di/ Heimat vrill frcudig ich singen
dir Dötkhen im Tole der Vinrt
den lvdlden, den munteren Bachlein
den ,Yiesen und Feden rings.
Gebettet in Blumen und Ähren
so schuf dich des Schöpfeß Hand
so möchte ich immer dich schauen
sei gegrüßt du mein heimisches Land.

Gegrüßt auch ihr Winkeln und Gossen

ihr Häuschen am Do{esrand
wo einst t4ir ols Kinder gespielet
wo oft mit dem Schdtzchen ich stanl.
Cegrült ouch ihr alten Freunde
noch htilt üns das innige Band
der nimmer terEessenen Lieder
sei Eegd4Jt du mein heimisches Land.

Beschieden sei Segen uns allen
und Freude dem heimischen Land
ein jeder sei wert uns ein Bnder
drum jedem in Freu dschaft die lIand.
Rühn einst üjit dott untel der Linde
belreit aller Sorgen Qual
dann Jlüstern im /ipfel die winde
Schütz dich Gott du mein heimisches Tal.

Chronik vonWaldorf

Eingebettet in grüne Fturen und 
'.jmgeb€n 

von Watdeshöhen tieqt Watdorf. 832
Hnwohner groß (Siand:21.12.1990), im romantischen, ja idylischön Vinxibachtat.
Mitten durch dies€s Tal plälschert der Vnxtbach, der schd rn trijhen Zeiten eine
bedeutende Rolle gespiett hat.
Waldorf ist wohl eine der ätresten Siedtungen in dieser Region.
Waldork Urahnen waren dre Kelen. Der germanische Name für Ketten war Waten.
Waldorfbedeulel Dorl det Walen.1034 schrieb man Vatendoro. Diese euercrrn,mo
istwohldaraul Turrickzuführen, dass 7ur Zeir der rränt<iscnen Ei.*..a.*" "iiia"7Nordseile des Vinrtbaches schon Franken saßen {daher der Orrsna.ä iä.k."i
während auf der Südserte noch Waten waren. Die Waten waren ein inOoqeimanrl
scher Volksstamm, der mit den Etruskem vetuandt war. tn den .lanren 4ö voibis
450 nach Chistus henschlen in unserer Heimat die Römer. die in ihren Leoion;;
auch Firusker hanen. was durch Ausqrabunqen unterhatb des eausenOed"; i;
Jahre 1912 bew€sen wude. Hier fand KonsuiNiesen in einem Fömerorab eiruski_
schen Goldschmuck, ein Diadem und zwei Armreifen mit Scltanoenmötiven, cä. t
kg gediegenes Gold.
Die Anwesenhelt der Römer ist ebenfa s durch viete Funde nachqewiesen. Der
Vinxtbach bildete in ält€r Zeir die crenze zwischen dem eeOiete Ce_r frevüer Lrna
der Ubier späler der Bipuarier und Franken, er war die crenze zwischen den bei
oen romschen ProvrnTen Germania superior und cermania inferior (obeF Lrnd
Untergermanien), später die Landesgrenre zwischen Ober_ und Niede;tothrjnoen.
Er brldele auch lange die DiözesangrenTe zwischen Tner und Kötn. Auch wird-der
Vinxtbach als Sprachgrenze zwischen mosetf*inkischer und rheinfränkischer
Mundart g-enamt. Der Vinxtbachmündung gegenüber begann rechtsrheinisch d;;
romßche GrenTgraben. der Umes, der bis zur Donau ging.
An der Vinxtbachmündung fand man bejm Straßenbau in napoteonischer./eit einen
romischen.weiheslein, der die Aufschntt tr:igr: Dls FtNtBUs. daher schtießt man,
dass das Worr Vinxtbach aus Finisbach = Gdnzbach kommt.
mldorf war.vor der Römezeit ein germanEcher Mittetpunkt. Davon zeuqen auch
die Namen Wallenbaum {cenchrsbaum, ftingstätte) unit lwetstein und D;kenstein
{Oplerstätten) Um die Zeit der Geburt Chri$i ruhrte von Trier aus überAdenau eine
ömische Heerstraße, die in Watdorf in das Vinxtbachtat tiihrte und die heut; ;ch
den Namen Kohlstraße trägt. tn Watdorf setbst und in seiner naheren ümgebunl
waren römische Siedlungen.
Die.Bürger Waldorfs waren vonjeher Kteinbauem. Durch ctie römischen Siedtunqen
und durch die Kldster wurden dre Landwirtschan und der Wohnungsbau be€infärs_
st. Bis zur -Franzosenzeit" gab es hier "Henen- und Stiftungsfetd;r".
Zu LebTeiten unseres Krchenpatrons, des ht. Bemaktus t6j2-691). der auchtrrschot der Ardennen genannt wurde, getanqte Waldorl dürch einen
Schenhungsakl des Frankenkönigs Siegbert 1j 1., gestoöen 6b6, in den BesitT des
Klosteß l/etz. Siegbort 111. schenkte Waldort Tusammen mil weiteren Laindereien
än die Ablei St. Martin von MeE. Entsprechende Urkunden so en rn paris und
Brüssel vorhanden sein

^3
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Eismann Vertriebspartner
Erich Esser

Rheinecker Straße 23
Telefon 02633/96586

53498 Bad Breisig
. Motiil 01 77 /2O33O25

MULTI - Vollreinigung Kadierka
Mühlenbachstraße 14

53498 Sinzig
Telefon O 26 42 I 4 57 10

=h J.=

-

NaclTtslrelrn
Bäuunternehmung

Erdarbeiten - Beton-, Maurer-, Putzarbeiten
Verlegen von Verbundpflaster

53498 Waldorf - Neustraße 37
Telefon 02636/7488 . Telefax 02636/7994

Die erste kircl^enkuroliche E^räh1ung erfolgte .m Jat-re 1034. tn diesem Jahr
kam Waldorl unter d;e Herßchaft des K,osters Stabto. Der Herzog von [,tetz,
Gozilo, übereignete Waldorf an Stablo im heutigen Betgien. Das K6ster Stabld
war durch den Bischof RemaklJs qestrftet worden. Slabto har tü/ Watdorfden ht.
Remaklus zum hirchenpatron bestimmr. Stabto tieß Watdort ve.watten von
Olblück, dem Walpoten von Bornheim-Bassenheim, der sich "craf von Otbrück
und Voqt von Zissen und Waldorl- nannte. Der Ot6nicke/ \,!ar ats Scnur- und
Schirmherr von Stablo bestellt, war aber laut einer Urkunde aus dem Jahre 1579
ein Bedrücker und Blutsauger, der sich anmaßie, Watdorf ats Teit des Otbrücker
Landes rccht hart zu behandeln. "Die freien stabtichen Watdorfen, beschwerten
srch wiederloh beirnren geisthchen He.ren zu Stabtogegen die Zwingherschaft,
unter der sie viel Nor Lrnd Deritiquno erte:den mußten.

Darstellung cler Hauswebetei bei det q0o-Jahr-Fejer im Jahte 1952.

Stablo wurde auch angerufen, ats der Otbrücker die ,,freien stabtichen Watdorier,.
durch "bewathele leibergene Zissener'zur [,4iEah,ung seiner groBen Andernacher
Geldschuld zw,ndcn wnläF

Die Eintreibung ;es ,,Zehnten" und Fronarbeit bedrucKen die Watdorfer über
Jahrhunderte, schaf{ten jedoch nicht den Witten der Watdorfer zu brechen und jhre
Selbständrgkeil zJ unterdrücken. Dies getang auLh nrchi dem Burgvenes der
Olbrucker, rn dem sich so mancher Waldorfer wiedersah.
Stablo ließ durch einen Beauftragien des Fürstbischofs von Nlaastdcht, weichem
das Bisium Stablo unterstand und durch einen Beauftragten des Kurfürsten von
Köln die Beschwerden der Waldorfer untersuchen und den Otbdcker sich verant

Am 7. [,,]äz 1780 wurden Remagen und die übrigen cebiete, darunter die
Herrschaft Waldorf, an die Abtei St. Heibert in Deutz v;rkauft. Die Otbrück fiet mir
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der Französischen Revolution. Das Burggelände wurde später von den fruhen
Untertanen als Steinbruch genuta, das Burggelände in Königsfeld ganz dem
Erdboden gleichgemacht.

ln den Jahren 1795-1814 siand Waldorf unter französischer Henschaft. Gemäß
dem Geisi der Revolution wurde der Waldorfer Bürger ein l,'lensch, dem durch die
Besatzer Recht, Freiheit und Eigentum als gesetzlich gesichede Bestandieile eines
neuen und irejen Lebens gegeben wurde. Aus dieser Zeit siammt auch der
Spltzname ,,Waldorf€r Globistere". Dieser vermeintliche Schimpfname ist für die
Waldorfer eine Ehre. ln Waldorf bestand in der Franzosenzeit ein Club der
Jakobiner (Globister), dessen ziel es war, die Macht der Olbrücker und der Burg
Königs- feld zu brechen. Sie waren es, die mit zur Freiheit der BürgerWaldods bei-
getragen haben.

Nach den Befreiungskriegen wurde Waldorf 1814 Preußen zugeteilt. Nun begann
für unsere Vorfahren eine neue, gute zeit, in der einer wesentliche Besserung der
wirtschaft lichen Lebensverhältnisse erreicht wurde.

ln unserer Gegend kam zu Beginn des 19. Jahrhunderts insbesondere der Anbau
von Flachs zu großer Bedeutung. Bis Mitte des vorigen Jahrhunderts hatte Waldorf
die meisten Leineweber jn der ganzen Begion. Als die Baumwolle aufkam,
unterbLieb der Flachsanbau. Die Waldorfer Leineweber arbeiieten für die
lvlanufakturgeschäfte in Bonn. Zu Beginn d€r 60er Jahre des vorigen Jährhunderts
gelangte in Waldofi die Samt und Plüschweberei zu großer Blüte. Unser Heimatort
avancierte zum "kleinen Krefeld". ln jedem Haus klapperte mindestens ein
Websluhl, Von hier aus verbreitete sich die weberei in der ganzen Umgegend.

Mit dem Weltkrieg ging diese Weberei leider ein. [,4an bemühte sich noch, diese
Heimarbeit wieder aufzubauen. Nach dem K ege wurde in drei Betrieben auf
mechanischen WebstÜhlen gearbeitet. Heute hat sich die Weberei überlebi und isi
dem Fortschrilt qewichen. Seit ein paar Jahren bemüht sich die Waldorfer
Websiube, diese alte Tradition auflebenzu lassen. Die Erfolge bleiben nichtaus. Die
jähnichen Tage der offenen Tür g6ben die l4öglichkeit, in das alte Handwe*
Einblick zu nehmen.

Fdher wurde in Waldorf auch der Weinbau großgeschrieben. zur Ftanzosenzeil
verfügte man noch über 50 [,lorgen Anbaufläche.

Daneben fand der alte bedeutende Obstbau beste Pflege. ln der Gemarkung
Waldorf sind die größten zusammenhängenden Obstbaumwiesen in der hiesigen
Gegend auch heute noch volhanden. Selbst die Flurbereinigung in den leizien
Jahren haben diese zusammenhängenden Kulturen nicht beseitigi. Vielmehr isi es
gelungen, durch zwei größere Pflanzenaktionen die Obstbaumbestände zu ergän'

Das Waldorfer Obst wurde in derVe€angenheii auf Grund seines gulen Rufes von
den Kauileuten gesucht und gui bezahlt. I\,'lit dem Obst ist auch der zweite
Spitzname der Waldorfer verbunden. ln dernäheren und wejteren Umgebung kennt
man die Waldorfer als "Irobbesköpp". Dieser Ausdruck stammt aus der schlech-
ten Zeit, als jedermann nur das Ziel kannte, zu überleben und die nackle Exisienz
zu retten, "lvlobbes. ist eine lvlischung aus mehreren Obstarien, der als
Brotaufstrich Verwendunq iand-

Ein weiteres Produkt des Waldorfer Obstes ist der bekannte "Waldorfer
Appeltrank". Während bis zu Beginn der 60er Jahre dieses Jahrhunderts es schon
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zur Tradition gehörle. dass jedes Ha,rs sein Faß -Appelrank- he erte, rsr dieses
Getrank rn der Fotqezet etwas aLßer lrode gekommen. ln oen terzten Jahren
jedoch w,d w:ed€r vermehrt das cerränk herqeste t.
Waldorf ist aber auch von schrecklichen Ereignjssen nicht verschont gebtieben.
ln der lvlitte des 16. Jahrhunderts wurde nach einer atten Urkunde von zweiBürqern
aus Weiler €in Brand qel€gr. oe- sowohl die,Krrcne, wie aJch vieJe Häuser;r;
Opie. fielen. Vor der Krrche bheb tediq'ich der Kirchtu.m e,hatren. Er$ 100 Jahre
später wurde der Wiederaufbau der Kirche begonnen.
lm Jahre 1824 wLroe Waldorf a- Tage vor Weihnachten erneu vo1 einer schreck_
lrchen Feuersbru,lst heimgesucht. 70 Wonnhäuser urd die zuoehönoen Srä[unoen
brannlen n,eder. Bei dFn löscharbeiren fand er1 reue.wehrÄann ;us Sinzio äen
Tod. Tin C€den^ste,. efinnFd hieran. rür die Bevonenen oeoeurere diesäonie
Not. Mkren im W,rrer oboachtos. Nächstentiebe und ch,is ches Handet; ha[,
Waldorf wieder auf zubauen.

Am 11 Junr 1859. Samslag vor pfingsren, suchte eir Unwetter Watdorf und
Umgebung heim. Vo.r l 2 Uhr brs 2 Uhr oonnerte Lnd btilzte es fürchtert ch, dann
slüEte der Feg€n wolkenbrucharlig hernieder. Der Vixrbach wuchs in kJrzesttteii
7u erne$ reirjerden U'rgeheuer. Atte Bdcken des Ortes waren rm Nu fortgespü .
Lediglich die Bnjcke am Schuthaus hielt stand. Es gab nauser im eeieiitr iÄÄ
Buhr", wo die Wassermassen bis ans Fenster wogtenleei oiesem unwetiitame;
in der nahen L,mqebuna 37 i\,4enschen ums Leben. Watdorf serrr* rrata r<ei""iin der nahen L,mgebung 37 j\,4enschen ums

Diesem tjnwetler ging 1858/1859 eine sotche große Dürre und T.ockenheit voraus.
d e dazu'ihrte. däss I l3 SIück V€h abgeschait we/den mLrssren.

Fachwe*käuser in det Hauptstnße von Waldort
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Am 24. Juni 1888 wude die hiesige Gegend erneut von einem Unwetter, ähntich
dern von 1859. heingesuchr. Der Vinrtbach wuchs auch hier wieder zu einem
rerrJenden Strom. der sich dLrch stauendes Wasser tm Bereich der Scnule ein
stockwerktiefes neues Bett grub und an den crundmauern der Schute nagte.
ln diesem geschichtlichen Rückblick sottaber auch dervielen tapferen t\,,tänner und
l-rau€n-gedachl w€den, die in den hriegswinen de. hrieöe von rg64 un;
1870/1871 sowie den oeden We'tkrregen durch persönticheifngagement zum
Woh e und rum SchLtT unseres Heimarortes tätig dewesen sind und dles teitweise
mit ihrem Leben bezahlt haben. Den Toten, den Hetden und cefa enen unseres
Dorfes zoilen wir Dank für ihre Liebe und Treue zum Vaiertand.
Viele bewegte Tage, viele schtechte, aber auch gute Jahre, hat unser Heimatort im
Vnxtbachta. er,ebt. l-remdhe.rschatt, h eqe, Arliur, Not. Ünterorückuno. Schmach
uad Ehrverlusr hatler unsere VorfahrFn und zum ler aLrch wir Lebende; schon zL
ertragel und hinzuneh-en. So mancher wäre an dresen Tähmissen uno htrDnen
der GeschichtF und des unerbitllicn€n Lebenskamofes qescheitert und zJonini-"-
gegangen. Nlchtjedoch dieWaldoder. Sie haben atie'l C;fanren und Nören;ekoH
und durch engen Zusa-Tent'a[ und gegenseiiige Untersiützung de1 O,T;u demgeformt. was e. heure ist. Dre den Watdorter lachqeaagte einma,ige
Nachbärschaftshilfe suchi ihresqleichen.
Nicht umsonst werden die Waldorfer sei es neidvott oder resDektvol "ctobistere.oder 'Mobbesköpp- gehe.3en. Nur der Behauptungs und ixiste.lzwr,e unserer
Bürger, das Suchen nach der Chance zum ünerieben und die dadurch über
Jahrhunderle hr'lweg gewonnenen FrlahrJngen Lrd tmpressioner. gepaart mil
Lisl. Scl-läue, erwas [,4rsstrauen. aber auch Ve-d€uen, oie dLrc'l das Mi]ieir und die
Gefahren b€schwo€ne Berertschaft zur Hitfe. zur lJnterstjrzunq des Nachbarn, des
Fr€undes, des F€-oe1. att o€se sog€nannren echten Tenichtich€n tuqenden
Lnd Fehler machen dFn Cnara<ter desWatdorfer aus. fr ,st ern erwas verscitosse-
ner ruriclhallender. rmmerabwägender katkutierender Menschentyp. de.aber bei
näherem Hrnsehen unler der rauhen. manchmat borstgen Schate o'ti tiebenswere,
herzliche, echi menschliche, heute ats Rarität zu werGnde Eigenschaften verkörl
peri. Dies ist vielleicht der crund, weshatb die Watdorfer ats;eigenes Vötkchen"
verkannr werden Kenni man den Watdorlerjedoch F.1ige Zeit. so ivird man ihn ver
stehen und schätzen lehen
Für die Zukunft Waldorfs bleibt festzustetlen:
Wenn die Dorfgemeinschaft ihre über Jahrhunderto hinweg gewachsenen
Tugenden behält und die Zukunft nicht schtechter wird, ats die Ve-rga:ngenheii war,
so wird Waldorf einen bedeutsamen ptatz in der ceschicht; beihatten. Ei;
schmucler u,rd sauberer Ort mil vielen gepttegten Fachwerkhäusern u1d sti en,
lauschigen Winkeln. bewohnt von l/enschen, deren Ofe,rhet. Ehrtichkeir Lnd
Hilfsbereirschaft sowie die Treue zur Heimat heruo,slicht - das ist Watdori. H,er
Ieben die Waldorfer, ein "eigenes Vötkchen", das hoffenflich nie ausstirbt.
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